
Second  
Life   
UmnUtzen  
Und WeiterbaUen  
im bestand

18. SympoSium zur Förderung  
der Baukultur in niederSachSen

5. September 2024
9:00 – 16:00 Uhr

Hannover Congress CentrUm
tHeodor-HeUss-Platz 1 – 3,  

30175 Hannover

anmeldung bis 30. august 2024 unter:  
www.aknds.de/baukultur/symposium-zur-baukultur

teilnahmebeitrag: 40 euro
eine verbindliche anmeldung ist erforderlich.



die architektenkammer niedersachsen veranstaltet auch in diesem Jahr das 
bereits 18. Symposium zur Förderung der Baukultur in niedersachsen. am 5. Sep-
tember dreht sich im hannover congress centrum alles um die themen umbau, 
umnutzung und Bauen im Bestand.

in vier themenblöcken werden vielfältige realisierte und geplante projektbeispiele 
vorgestellt, die zeigen, wie durch kluge umnutzung und Weiterbau in bestehenden 
gebäuden neue potenziale erschlossen werden können. Wir wollen ihnen zeigen, 
wie die architektinnen und architekten aller Fachrichtungen die großen heraus-
forderungen klima- und umweltschutz, Wohnungsnot und Baukosten angehen.

Wie können bestehende gebäude und Strukturen nachhaltig umgenutzt und 
weiter gebaut werden, um den neuen anforderungen gerecht zu werden? Wie 
lassen sich durch kreative ansätze und innovative lösungen zukunftsfähige räume 
schaffen? diese und weitere Fragen wollen wir gemeinsam mit ihnen diskutieren 
und dabei über die landesgrenzen niedersachsens aber auch deutschlands 
hinausblicken.

planerinnen und planer der Fachrichtungen architektur, innenarchitektur, land-
schaftsarchitektur und Stadtplanung, Vertreterinnen und Vertreter aus Stadt, 
land und kommune sowie alle baukulturinteressierte personen sind herzlich 
zum diesjährigen vom land niedersachsen geförderten Baukultursymposium 
eingeladen.

auf dem ehemaligen kellogg-areal in Bremen 
entsteht mit der Überseeinsel ein neues,  
urbanes Stadtquartier in der hafenstadt.

Fotos: Überseeinsel gmbH



 Programm
5. SePtember 2024

Willkommen

BegrüSSung
Olaf Lies
Niedersächsischer Minister für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung

einFührung
Robert Marlow
Präsident der Architektenkammer Niedersachsen

Hört auf zu bauen
Prof. Dr. Philip Ursprung, Professor für Kunst-  
und Architekturgeschichte, ETH Zürich

WoHnen
vom industriestandort zum lebendigen Quartier 
revitalisierung »Kellogg-gelände in bremen«
Johannes Aderholz, Geschäftsführer der Übersee-
insel GmbH, Bremen

living Circle – neu gedacht und neu belebt
Architekt Harald Wennemar BDA, Konrath und 
Wennemar Architekten Ingenieure, Düsseldorf  

Kesselflickerei im schokoladenlager
Prof. Tim Seidel, BHSF Architektur & Städtebau, 
Zürich

kaFFeepauSe

ÖFFentliCHe baUten
Klug transFormieren und gefühlvoll nUtzen
Prof. Dr.-Ing. Birgit Franz, Professur für  
Denkmalpflege und Bauwerkserhaltung, Hoch-
schule für angewandte Wissenschaft und Kunst  
Hildesheim / Holzminden / Göttingen

Umnutzung einer Kirche in ein mehrfamilienhaus
Architektin Katrin Müller-Reimertz,  
BGF + Architekten PartGmbB, Wiesbaden

Haus der statistik – ko-produktive stadt- und  
bestandsentwicklung als Public Civic Partnership 
Konrad Braun, Vorstand ZUsammenKUNFT Berlin eG, 
Geschäftsführer AndersBauen gGmbH, Berlin

mittagSpauSe

disKUssionsrUnde »WarUm niCHt immer so?« 
sanierung statt neubau – Umsetzungskonzept  
zum klimaneutraler gebäudebestand bis 2040 
Gabriele Pfründer, Geschäftsbereichsleiterin  
Landesbau, Gebäudemanagement Schleswig- 
Holstein, Kiel

Gabriele Pfründer, Geschäftsbereichsleiterin 
Landesbau, Gebäudemanagement Schleswig- 
Holstein, Kiel / Prof. Tim Rieniets (Moderator),  
Professor für Stadt- und Raum entwicklung, 
Leibniz Universität Hannover / Stefanie Nöthel, 
Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung, Leiterin der 
Abteilung »Städtebau und Wohnen«, Hannover / 
Robert Marlow, Präsi dent der Archi tek ten kammer 
Niedersachsen / Karen Schäfer, Architects for 
Future Deutschland e. V. und Vorstandsmitglied der 
Architekten kammer Nieder sachsen, Hannover

Handel Und innenstadt
transformation: aus Karstadt wird das marktQuartier 
ein impuls für die stadterneuerung 
Dipl.-Ing. Architekt Gerd Rainer Scholze,  
Gründer & Gesellschafter der AIP Unternehmens-
gruppe und Lea Scholze (Architektin M.Sc.),  
Geschäftsführerin AIP Vision GmbH

von leerstand zu landmark: 
adaptive re-Use von Kaufhausimmobilien 
Architekt Martin Jasper, Founding Director,  
JASPER ARCHITECTS, Berlin

new 7 mannheim:  
die transformation einer galeria Kaufhof
Matthias Both, Partner, blocher partners, Stuttgart 

SchluSSWort
Robert Marlow, Präsident der Architektenkammer 
Niedersachsen

9:00 uhr 

9:30 uhr

10:00 uhr

10:30 UHr

11:45 UHr

13:45 UHr

14:45 UHr

15:45 uhr

architektenkammer niedersachsen
Friedrichswall 5 | 30159 hannover | telefon 0511 28096-0 |  
telefax 0511 28096-19 | info@aknds.de | www.aknds.de

gefördert durch:  
niedersächsisches ministerium für Wirtschaft, verkehr,  
bauen und digitalisierung
Friedrichswall 1 | 30159 hannover | telefon 0511 120-0 |  
poststelle@mw.niedersachsen.de | www.mw.niedersachsen.de

anrechenbarkeit die Veranstaltung 
entspricht sieben Fort bildungsstunden/-
punkten (á 45 min.).

bitte beachten sie, dass bei unserer 
Veranstaltung Foto- und Videoaufnahmen 
gemacht werden, die auf den Webseiten  
der architekten kammer niedersachsen und 
des nieder sächsischen Wirtschaftsminis-
teriums, in unseren Social-media-kanälen 
und im rahmen von externer und interner 
Berichterstattung (z. B. durch presse) 
veröffentlicht werden.




